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Vorwort 
Die  Böden sind einer der bedeutendsten Kohlenstoffspeicher der 
Erde, die durch den Klimawandel und eine nicht nachhaltige 
Bewirtschaftung zunehmend beeinträchtigt werden. 
Aufbauend auf den Erkenntnissen der Erforschung der Terra Preta do 
Indio im Amazonasgebiet sollten innovative Verfahren zur 
Anreicherung und langfristigen Speicherung von Kohlenstoff in Böden, 
für eine nachhaltige Landwirtschaft und einen nachhaltigen Gartenbau, 
entwickelt werden. 
 
Die Verwertung von organischen Rest- und Abfallstoffen leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klima- und Umweltschutz und der Schonung 
fossiler Ressourcen wie Torf. Aufgrund des ökologischen und 
ökonomischen Potentials besitzen organische Abfälle eine große 
Bedeutung in einer nachhaltigen Gestaltung regionaler Stoffkreisläufe. 
Pyrogener Kohlenstoff wurde als eine wichtige Komponente der Terra 
Preta do Indio beschrieben. Die positiven Eigenschaften dieser 
anthropogenen Schwarzerde führten zu einem wachsenden Interesse 
an der Verwendung von Holzkohle (Pflanzenkohle) zur Verbesserung 
von landwirtschaftlichen Böden, Komposten und weiteren Materialien 
sowie verschiedenen Prozessen.  
 
Pflanzenkohle zeichnet sich durch eine vielfältige Nutzung in einem 
integrierten, dezentralen und nachhaltigen Ansatz aus. Dieses Prinzip 
verfolgte das Forschungsprojekt TerraBoGa im Botanischen Garten 
Berlin-Dahlem zur Schließung des internen Stoffkreislaufs im Hinblick 
auf Ressourceneffizienz, Klima- und Umweltschutz. Mittels einer 
eigenen Pflanzenkohleherstellung und einer verbesserten 
Kompostierung werden nicht nur anfallende Rest- und Abfallstoffe zu 
qualitativ hochwertiger Pflanzenkohle und Pflanzenkohlesubstraten 
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verwertet, sondern Kosten bei Entsorgung und Einkauf eingespart 
sowie Treibhausgasemissionen minimiert. 
 
Die Erfahrungen aus den Untersuchungen im TerraBoga-Projekt 
wurden in dieser Handlungsanleitung zusammengefasst und 
verallgemeinert, mit dem Ziel, das Thema sowohl betrieblichen 
Einrichtungen wie z.B. Botanischen Gärten oder größere Gärtnereien 
als auch interessierten Personen wie Kleingärtnern näher zu bringen. 
 
Wir hoffen, dass Ihnen diese Zusammenstellung bei der 
Wertschöpfung eigener organischer Ressourcen unterstützen kann. 
 
Mit nachhaltigen Grüßen 
 
Konstantin Terytze und das TerraBoGaTeam 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berlin, Juli 2016  
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